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Änderungsantrag zu WP-1

In Zeile 53:
Wir streiten für ein Insektenschutzprogramm, auch um besonders seltene Arten vor dem Aussterben zu
bewahren. Den Einsatz chemisch-synthetischer Pestizide wollen wir in Brandenburg schrittweise auf
Null reduzieren, um Menschen und Tiere zu schützen. Die Anwendung von Pestiziden in
Naturschutzgebieten und Flora-Fauna-Habitat-Gebieten soll umgehend beendet werden.

Mit einer Umweltagentur wollen wir eine Schnittstelle zwischen potenziellen Projektträgern und
Fördermittelstellen schaffen, um die Beratung zur Planung und Umsetzung von Projekten zu fördern.
Damit wollen wir mehr Akteure in Verbänden und Kommunen motivieren und befähigen, Projekte für
den Naturschutz und den Wasseerhaushalt umzusetzen.

Mit einem Insektenschutzgesetz wollen wir sicherstellen, dass in Naturschutzgebieten und FFH-
Gebieten keinePestizide und mineralische Stickstoffdünger mehr verwendet werden,
Gewässerrandstreifen zum Schutz vor Pestiziden und Dünger eingerichtet werden, öffentliche
Grünanlagen insektenfreundlich gestaltet und gepflegt werden und die Verpachtung landeseigener
Flächen nach ökologischen Kriterien erfolgt. Die Pestizidreduktionsstrategie und das
Insektenschutzprogramm des Landes werden wir umsetzen und hierbei auch Maßnahmen gegen die
Lichtverschmutzung zum Schutz von Insekten und Menschen ergreifen.
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